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Fortsetzung und Schluß,

Wieder kehrte er in sein Dorf zurück Seines Bleibens
war nirgends Er hätte sich selbst getödtet doch bildete
sich eine fixe Idee bei ihm daß die Seelen der Selbst
mörder auch aus der anderen Welt keine Ruhe fänden
und so schleppte er von Tag zu Tag das hundertmal
verfluchte hundertmal verabscheute elende Leben dahin

Zum größten Theil hielt er sich in seinem Garten aus
dort hatte er eine dunkle Laube gebildet aus den dichten
Ranken der Gobea und der Rosen von Jericho Hier
durchträumte er d n ganzen Tag häufig wurde er von
Gewittern durchnäßt doch was socht das ihn an ihn
dessen Inneres so verwüstet so vertrocknet war

Eines Tages als er wie gewöhnlich in seinen hypo
chondrischen Träumen versunken war blickte er durch die
Gobearankm eine weibliche Gestalt die in dem Garten
Blumen pflückte Er erschrack Dasselbe Gesicht dieselben
Augen die ihn so häufig heimsuchten derselbe Ausdruck
wie in jener Nacht Ei abermals ein Traum
sagte er sich und schloß die Augen Doch währte esjnicht
lange lo mußte er sie wieder öffnen Die Gestalt war
näher gekommen abermals näher endlich trat sie zu
der Laube hin pflückte einige Rosen und von den Zweigen
fielen welke Blätter auf das Gesicht Balthasar s Wer
bist Du Mädchen rief dieser nun sich selbst vergessend
aus und die Wand der Laube durchbrechend sprang er
vor sie hin

Das Mädchen ließ die mit Blumen gefüllte Schürze
überrascht fallen so daß deren ganzer Inhalt herausfiel
doch wurde das bleiche Gesicht um nichts röther als sie
zitternd stammelte Ich bin Raba s Enkelin

Ah wie ein Schleier fiel es von Balthasar s Augen
Du bist also jenes unbekannte Phantom Wie viel seiner
Zweifel waren mit e nein Male gelöst In diesem Augen
blicke ward er um zehn Jahre jünger

Wie schön bist Du geworden meine liebe kleine Judith
sagte er die Hand der bleichen Jnngfrau unwillkürlich er
fassend und als er den leisen Gegendruck derselben em
pfand zog er sie in seine Arme und man konnte das laute
Pochen seines Herzens vernehmen

Das junge Mädchen schloß sich ihm mit derselben an
dächtigen Liebe an wie vor sechs Jahren

Balthasar begann etwas Neues etwas SW Beunruhi
gendes in seinem Herzen verspüren Zum ersten Mal
in seinem Leben gewahrte er wie schön das blaneHimmels
zelt dort oben sei

Arm in Arm wanderte er mit der lieblichen Jungfrau
durch den Garten über die Blumenbeete dahin und ließ
sich von ihr über die gleichgiltigsten Dinge der Welt er
zählen laujchte auf die Worte die über ihre runden rothen
Lippen traten und glaubte steif und fest daß sich die
ganze WUt um diese Lippen drehe

Seit vieler Zeit schien es als hätte sich sein Ge
müth vertauscht als hätte er unbewußt den Talisman
gefunden der sein Schicksal veränderte er legte seinen
früheren Menschen ganz ab Er lächelte ward wohlge
muth vnd guter Laune Er schlief stand zu früher
Stunde auf ward redselig gleich anderen Menschen und
verbrachte mit dem jungen Mädchen ganze Tage in dem
Gartenhause wo sie sich mit einander vergnügten wie
sich blos zwei Kinder unterhalten können deren Sinnen
und Trachten nur auf unschuldige Scherze gerichtet ist
Es war eine wahre Freude sie mit einander zu sehen

Einst als sich das liebliche Kind unter scherzendem Ge
löst an ihn lehnte zog Balthasar sie zärtlich an sich und
die zarte Gestalt umschlingend blickte er ihr tief in s
Auge und fra gte Mädchen liebes süßes Mädchen
Könntest Du mich lieben

Das Mädchen gab keine Antwort blickte aber dem
jungen Manne so ernst und dabei so heiß in s Auge
daß es dieser nicht auszuhalten vermochte

Verstehst Du mich vielleicht nicht Sieh ich habe
Niemanden der mich liebt auch Du hast Niemanden
außer mir sei also mein süßes Weib mein trautes
Lieb

Judith verstummte erbleichte schlaff sanken ihre Arme
herab ein Schsuer lief durch den zarten Körper

Balthasar schrieb die Veränderung der jungfräulichen
Scham zu und fetzte die Erfüllung seiner süßen Hoff
nungen schon für die nächste Zeit fest Das Mädchen
gab keine Antwort doch war fortan eine furchtsame Zu
rückhaltung an ihr wahrnehmbar so oft ihr Balthasar
nahe kam was er verborgenen psychologischen Beweg
gründen zuzuschreiben geneigt war

Nur noch eine Woche trennte ihn von dem seligen
Tage seiner Hochzeit

Wieviel herrliche Pläne entwarf er für diesen Tag
Er hatte beschlossen auch weiterhin nur in Einsamkeit
von der übrigen Welt ausgeschlossen blos seinen ehe
lichen Freuden zu leben und wußte nur nicht wen er
von seinem Glücke unterrichten solle Seine Verwandten
hatten ihn längst vergessen Bekannte besaß er nicht
Freunde hatte er niemals gekannt Endlich erinnerte er
sich daß er einen einzigen Freund besitze der Albert
Ajkay heiße der ein armer Junge sei und die wenigen
Momente die sein Glück nicht in Anspruch nehmen würde
gerne mit ihm theilen werde Er ließ den jungen Mann
aussuchen und ihn zur Hochzeitsseier einladen

Er langte einige Tage vor der Vermählung an und
während dieser Zeit schwamm das ganze Schloß in eitel
Last und Freude

Am Morgen des iglückverheißenden Tages ward Bal
thasar gleicherweise von der Stimme der Lerche wie von
der Stimme der Liebe erweckt Eilig kleidete er sich an
und schlich in das Zimmer seiner schönen Braut die in
weißem Morgengewande bleich und blaß am Fenster saß
und finstere Blicke auf den eintretenden Bräutigam warf
Liebestrunken schritt Balthasar auf sie zu Judith
mein schönes süßes Lieb flüsterte er und erfaßte ihre
Hand Doch eilig ließ er sie los war sie doch so
eiskalt noch eisig kälter aber die Stimme die er jetzt
vernahm

Gnädiger Herr
Um Balthasar begann sich die Welt zu drehen tau

melnd sank er auf einen Stuhl sein Äthem stockte Ah wie
unerbittlich verfolgte ihn dies Ansprache im Leben

Gnädigee Herr, sprach das Mädchen als ich noch
ein Kind war fühlte ich mich sehr zu Ihnen hingezogen
ohne zu wissen weshalb Doch eine unwiderstehliche Gewalt
zwang mich Sie zu lteben in dem iAugenblicke aber
da Sie mir sagten daß Sie mich lieben schien es mir als
erwachte meine Seele aus einem langen Traum Ich trat
in eine neue Welt ich begann klar zu sehen nein ich
kann Sie nicht hintergehen mein Herz giebt es nicht zu
ich muß es Ihnen gestehen Und h er verstummte
das Mädchen als erwarte es unterbrochen zu werden

Madocsay schwieg nicht einmal sei Athem war zu
vernehmen

Eine Weile stand Judith zögernd uuentschsossen vor
ihm bis sie plötzlich mit emem raschen Entlchluße die
wenigen Worre sprach Ich liebe einen Anderen worauf
sie sich hastig abwandte die Hände vor s Gesicht schlug
und in Thränen ausbrach

Madocsay kuirschte mit den Zähnen uxd die Adern auf
seiner Stirn schwollen an doch blieb sein Auge trotzdem
geschlossen und sein Gesicht ruhig wie das eines Schein
todten

Lange schwieg er endlich fragte er seine Bitterniß
unterdrückend leisen erzwungenen ToneS Wen liebst Du

Zitternd flüsternd trat die Antwort über Judith s
Lippen Albert

Kein Seufzer keine Bewegung verrieth was in Balt
hasar,s Innerem vorging Gut Hierin bestand seine
ganze Antwort und damit verließ er ruhig und kalt das
Zimmer

Statt der Hochzeit ward an demselben Tage blos eine
Verlobung abgehalten die ebenso heiter verlief als wäre
es eine Vermählung gewesen nur daß nicht Balthasar
von Madocsay sondern Albert Ajky der Bräutigam
war

Madocsay behielt die Verlobten bis zum Tage der
Hochzeit bei sich und übernahm es auch für die Verhei
rothung zu sorgen Der Bau jenes Einganges erwähmen
Hauses wurde in Angriff genommen und das Grundstück
auf welchem sich dasselbe erhob ließ Balthasar auf den
Namen des Bräutigams überschreiben Der Bau wurde
selbst des Nachts bei Fackelschein sortgesetzt und nach
Verlanf von zwei Monaten war das Haus vollkommen
fertig und auch vollständig eingerichtet

Jetzt wurde Albert s u d Judith s Vermählung abge
halten Im Schlosse zu Madocsay wurde ein glänzendes
Fest veranstaltet Balthasar selbst war der heiterste unter
aben doch ein schwarzer Schatten lauerte hinter all seiner
Heiterkeit der wohl d e Schuld daran tragen mochte daß
als er auf das Wohl der Braut trinken sollte das Glas
seiner Hand entglitt und der Unselige ohnmächtig auf
seinen Stuhl niedersank

Am Abend bestiegen Alle die bereitstehcnden Wagen
und Balthaiar selbst führte das junge Paar feierlich in
dessen unweit gelegenes Haus Dort segnete er sie küßte
seinen Freund worauf man das junge Ehepaar allein ließ

Balthasar aber wurde als er in der finsteren Nacht
nach Hause jagte von seinen scheuen Rossen mitgerissen
gegen Stock und Stein geschleudert und des Morgens
wurde sein entsetzlich verstümmelter Leichnam vor dem
Thore des Schlosses aufgefunden Die über das Unglück
entfetzte Dienerschaft eilte mit der Trauerbotschaft zu Al
bert um ihn von dem Unfall in Kenntniß zu setzen Es
mochte bereits Mittag sein als der Bote vor dem neuen
Haufe anlangte Das Thor war noch verschlossen
Schläft man denn da noch fragte sich der Diener und
als er lange Zeit vergebens gcpecht und geläutet hatte
kletterte er über den Zaun um die Schläfer aufzuwecken
Vorerst gelangte er in das Gelaß der Dienstleute in wel
chem zwei schlafende Diener lagen Er ging hin zu ihnen
rüttelte sie doch erwachten sie nicht Beide waren todt
Erschrocken wollte der Bote Lärm schlagen doch auß r
dem todten Widerhall erfolgte keine Antwort auf sein
Rufen und Schreien Von Schrecken getrieben eilte er
nun nach Hause und seine Gefährten mit sich bringend
drangen sie in das schweigsame Haus Man erbrach die
Thüren die in die Zimmer des jungen Ehepaares führten
Im Vorzimmer vor dem Fenster lag das Stubenmädchen
mit entsetzlich verzerrtem Gesichte es sah aus als wäre
es erdrosselt worden Offenbar hatte sie das Fenster
aufreißen wollen doch bevor es ihr noch gelungen war
hatte sie der Tod ereilt Jetzt wurde das Schlafgemach
erbrochen und die Borhänge des Himmelbettes zurückge
schlagen Da lagen nun Braut und Bräutigam bleich
blaß mit verschlungenen Händen mit geschlossenen Augen
und stiller Brust In einem Käfig an der Wand befan
den sich drei todte Kanarienvögel und todt waren auch
die Fliegen von den Wänden gefallen Alles was Leben

in sich hatte war in dieser Nacht in dem Hause gestorben
und kein Wesen zurückgeblieben das hätte verrathen kön
nen wer oder was hier so fürchterlich aufgeräumt habe

Von dieser Zeit an blieb das neue Haus einsam und
öde Die Todten wurden vor dem Thore gleich einem
Wahrzeichen dessen begraben daß ja Niemand eintrete
und wenn sich trotzdem ein Verwegener fand der das
Geheimniß zu ergründen wünschte so konnte dessen Leich
nam ohne Ausnahme in diesem oder jenem Gemache auf
gefunden werden Endlich gerieth die ganze Gegend in
Verruf so daß selbst obdachloses Gesindel im strengsten
Winter sich nicht unter dieses Dach wagte und wenn es
sich dennoch traf daß Mörder oder Räuber dort Zuflucht
suchten blieben sie sicherlich bis zum Frühjahre dort bis
man ihnen unter den Reihen der Uebrigen ein Grab grub

Nur ein einziger der dort Zuflucht Suchenden ver
mochte zu entkommen ein verwegener Brandstifter der
vor seinen Verfolgern floh und der als er des Nachts
den würgenden Druck der Hand des Todesengels empfand
kurz entschlossen aus dem Fenster des ersten Stockes in
die Tiefe sprang Auf Befragen berichtete er nun schauer
liche Dinge über langsam heranschleichende Schmerzen die
des Menschen Kopf betäuben und die Au en gewaltsam
zudrücken Dieser Mensch brachte auch jenes schwarze
Kreuz an der Mauer des Hauses an

Die natürliche Erklärung der Sache ist nun die daß
das Haus oberhalb einer unablässig dampfenden heißen
Quelle erbaut ist deren erstickende Dünste die Mauern
durchdringen und alles Leben das sich innerhalb derselben
hinter fest verschlossenen Thüren und Fenstern befindet
unrettbar dem Tode überliefern

Nicht umsonst hatte sich Balthasar von Madocsay mit
der Phystca Subterranea beschäftigt

L w Ser MM und NNMdmg
Halle 16 Juli

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 17 Juli cr Nachmittags 4 Uhr
in der Rathsstube

Tagesordnung
1 Errichtung eines Neubaues zum Feuerwehr Depot
2 Bauprojekt für ein auf dn Peißmtz zu errichtendes Restau

ratiovsgebäude

Bon der Universität Ein geologischer Ausflug
nach Franken und Thüringen an dem sich auch Gäste
betheiligen können findet in den Tage vom 17 bis 19
d Mts statt Die Theilnehmerliste liegt bis heute Abend
im Hörsale des Mineralogischen Instituts aus Jm Mis
sionsverein Weißes Roß hält heute Abend Herr Consi
storialrath Pros v Haupt einen Vortrag zur Geschichte
und Kritik der Jünglingsvereine in Deutschland

Prüfung Die Rechtskandidaten Maurer und Liersch
von hier haben vor der Prüfungskommission des Naum
burger Oberlandesgerichts ihre erste jurististische Prüfung
bestanden

z Zum Kaiserfeste i Merseburg Dem Verneh
men nach ist an mehrere der hiesigen Liedertafeln eine
Anfrage ergangen o sich dieselben eventuell an einer
Sr Majestät dem Kaiser in Merseburg darzubietenden
Gesangsjerenade betheilizen würden Frlls Se Majestät
sein Einverständniß giebt dürste der Saalesängerbund die
Sache in die Hand nehmen

Türkische Landwirthe Das landwirthschaftliche
Ministerium m Konstantinopel hat 5 türkische Landwirthe
zu Studienzwecken nach Deutschland entsandt von denen
einer nach hier gekommen ist und den Vorlesungen im
Landwirthschastlichen Institut beiwohnt Zwei verbleiben
in Berlin während die übrigen Beiden um die industrielle
Seite der Landwirthschaft praktisch kennen zu lernen nach
dem durch seine Zuckersiedereien und verschiedenartigen
Brennereien bekannten Neuhaldensleben gesandt wurden

Sonderzüge nach Erfurt Anläßlich des XIII
Mitteldeutschen Bundesschießens werden auch zwischen
Halle und Erfurt am 18 und 19 cr Sonderzüge ver
kehren zu denen Rückfahrkarten mit zehntägiger Gültig
keitsdauer zur Ausgabe gelangen werden Am Sonn
abend den 18 cr wird der Sonderzug 2 Uhr 48 Min
Nachmittags am Sonntag den 19 cr 4 Uhr 48 Min
Vormittags Halle verlassen Die Ankunft in Erfurt
findet 5 Uhr 57 Min Nachmittags bezw 9 Uhr 25
Min Vormittags statt Die Rüchahrt kann mit jedem
der fahrplanmäßigen Personen oder der von Erfurt ab
gehenden Sonderzüge erfolgen Die Benutzung der
Schnellzüge ist auch gegen Lösung von Zuschlagskarten
nicht zulässig Freigepäck wird nicht gewährt und auch
eine Unterbrechung der Fahrt ist nicht zulässig Bon
Erfurt aus fahren Abends wie wir schon gestern berich
trten bis tie in die Nacht hinein außer den fahrplan
mäßigen Zügen Extrazüge nach allen Richtungen um den
Besuchern des Festes in jeder Weise entgegenzukommen
und den Verk Hr zu bewältigen

Der Handwerkermeisterverein veranstaltet morgen
Freitag Abend in Freybergs Garten sein fünftes Abonne
ment koncert

Schuhmacheriuuuug Wegen zu schwacher Bethet
ligung konnte die sür gestern Abend angesetzte General
Versammlung nicht abgehalten werden und ist dieselbe
daher vertagt worden

Bictoriatheater Die gestrige Aufführung von
Schönthan s Lustspiel Der Schwabenstreich gestaltete
sich für unseren geschätzten Gast Frl Elsa Lehmann zn



einem neuen Triumph wie es bet dem vollendeten Spiel
der Dame nicht anders möglich war Wir haben schon
gestern betont daß Frl Lehmann zu den berufensten
Vertreterinnen ihres Faches gehört und können unser
Urtheil auch heute bestätigen Ihre Martha war eine
überaus anmuthige Erscheinung das Spiel der Künst
lerin frisch lebendig naturwahr ohne Effekthascherei Es
liegt etwas Eigenartiges etwas Bescheidenes Einfaches
möchten wir sagen in ihrem Spiel aber gerade dadurch
gewinnt es Daß unsere hiesigen Kräfte ihr Möglich
stes thaten brauchen wir nicht besonders zu erwähnen
sind doch die Vorstellungen im Victoriatheater jetzt stets
mustergültige Der Besuch war wieder ein guter
Vorliegender Hindernisse halber kann das sür heute be
kannt gegebene dritte Gastspiel nicht stattfinden und ge
langt deshalb Das letzte Wort nochmals zur Auf
führung Morgen Freitag bleibt die Bühne geschlossen

Das lWalhallatheater bringt in seinem neuen
heute Donnerstag beginnenden Spielplane wieder verschie
dene überraschende Nummern darunter eine neue große
Pantomime welche den Titel Jocko der lustige Müller
Affe führt Die Darsteller derselben sind die Mitglie
der der berühmten englischen Pantomimen Gesellschaft
Dolph Rowella welche direkt von London kommend
von der Leitung des Walhallatheaters für hier gewon
nen wurde

Im Tivoli Mablijsement findet am Donnerstag
den 16 d Mts eine wie uns mitgetheilt wird besonders
interessante Abschieds Feier der beiden vereinigten Solisten
Ensembles des ungarischen Damen Orchesters und der
Norwegischen National Kapelle zum Benefiz für den kleinen
Marmorphon Virtuosen William Nllsson statt worauf wir
besonders aufmerksam machen Von Freitag ob beginnt
dann ein Cyclus von Concerten des bestens accreditirten
Halleschen Stadt und Theater Orchesters unter Leitung
des Stadtmusikdirektors Herrn W Halle welcher mit
einem Strauße Abend beginnt Das Twoli ist in der
kurzen Zeit seines Bestehens zu einem beliebten Aufent
haltsort unserer Einwohnerschaft geworden und es steht
zu erwarten daß sich diese Concerte stets guten Besuches
zu erfreuen haben werden

Eine Lehrer Rede Bismarcks Aus Friedrichsruh
wird dem Hamb Frdbl vom d M mitgetheilt Die
Zöglinge des Lehrer Seminars aus Weimar welche auf einer
Turnfahrt begriffen sind kamen gestern nach Friedrichsruh und
erbaten vom Fürsten die Erlaubniß ihm etwas Vorsingen zu
dürfen Die Seminaristen und das ganze Thorpublikum er
hielten darauf Zutritt in den Park wo bald von kräftigen
Kehlen die beiden Männerchöre von Nägeln Steh fest o Vater
land und Es klingt ein hoher Klang ertön en Bismarck
hielt nun folgende bemerkenswerthe Ansprache Sie wollen
alle Lehrer werden meine Herren von Ihnen hängt die Zu
kunft ab Sie haben einen Vorsprung vor anderen Ihres
Standes weil ie in Weimar ausgebildet werden in dem klei
nen wichtigen Staatswesen wo unlere Klassiker lebten und Von
wo der gewaltige Zug unserer nationalen Größe ausging und
gekräftigt wurde Man kann an Weimar nicht denken ohne an
Goethe und Schiller erinnert zu werden Was auch im Laufe
des 30jährigen Krieges und durch die Gewaltthaten des vorigen
Jahrhunderts zerstört wurde die Literatur und die Klassiker
sind das Band gewesen an dem der Nationalgedanke festgehal
ten wurde So ward Deutschlsmd geistig zusammengehalten
während es äußerlich in Hunderte von Parzellen zerfiel Das
Nationalgesühl zu Pflegen ist eine Aufgabe Ihres zukünftigen
Berufs Sie nehmen aus Weimar eine Legitimation mit ins
Leben die Ihnen überall ein Entgegenkommen bereiten wird
Ich wünsche daß Sie immer Schüler bekommen mit denen
Sie zufrieden sind Beachten Sie immer das biblische Recept
und fahren Sie fein säuberlich mit dem Knaben Absalon
Vergessen Sie auch nicht das Märchen von der Sonne und
dem Winde welche wetten wer zuerst dem Wanderer den
Maniel abzwingen wird Nicht dem starken Sturm aber den
milden Sonnenstrahlen ist es gelungen Zu allen Anwesen
den gewendet fuhr Bismarck fort Ich bitte Sie mit mir in
ein Hoch einzustimmen Der Großherzog von Weimar ist mir
immer ein gnädiger und huldvoller Herr gewesen so lange ich
amtlich wirkte Mit dankbaren Gefühlen erinnere ich mich an
Ihn Se Königliche Hoheit der Großherzog von Sachsen
Weimar er lebe hoch Bald darauf trat Bismarck eine Spazier
fahrt an von stürmischen Hurrahrufen begleitet Mittwoch
vertauscht er unsern Ort mit Kisstngen

Der Höhepunkt des Jahres liegt hinter uns und
die Tage neigen sich abwärts und werden wieder kürzer
Gegenwärtig beträgt die Abnahme zwar nur anderthalb
Minuten gegen Ende dieses Monats beläuft sie sich je
doch schon auf drei Minuten Die Dämmerung welche
es bis jetzt nie ganz Nacht hat werden lassen hält noch
bis zum 20 d M an von da ab wird es aber um
Mitternacht wieder vollkommen finster Am 25 Juli tritt
die Sonne in das Zeichen des Löwen und damit beginnen
die Hundstage Seit einigen Tagen hat sich die Wit
terung etwas gebessert und wollen wir im Interesse der
Landwirthschaft sowohl wie der VergnügungsreNendeu
wünschen daß dieses Juliwetter eine Zeit lang halten
möge

Der Bau einer neuen Bedürfnisanstalt ist ge
genwärtig auf dem Friedrichsplatze in Angriff genommen
Da sich die dortselbst stattfindenden Wochenmärkte un
ausgesetzt ei er regen Beschickung erfreuen war das Feh
len einer solchen längst als ein Uebelstand empfunden
worden dem nunmehr abgeholfen wird

Falsche Füuszigmarkschetue In letzter Zeit sind
wiederholt wenn auch nicht hier so doch in anderen
Städten falsche Fünfzigmarkfcheine aufgetaucht von deneu
folgende Beschreibung amtlicherseits veröffentlicht wird
Das Papier besieht aus zwei zusammengeklebten Blättern
zwischen welche die aus gefärbter Jute und Hans bestehen
den Fasern eingestreut und dann unter Anfeuchtung ein
gepreßt worden sind Die Tönung des Faserstoffen s
der echten Reichskassenscheine ist durch Ueberpinseln mit
blauer Farbe dis Riffelung durch ungleichmäßig verlau
fende Striche mit einer Ztehseder oder einer Nadel nach
geahmt Die Zeichnung beider Seiten ist nicht durch
Kupferdruck sondern als photographische Kopie hergestellt
Das Falschstück ist 5 ww zu breit und 2 wm zu hoch

Die rothe Werthbezeichuung Fünfzig Mark der Kon
trollstempel und die Nummer sind nicht mit Typen aufge
druckt sondern durch Ucbertuschen der photographischen
Zeichen mit Wasserfarbe nachgebildet und mit einer glän
zenden Lack oder Kollodiumschicht überzogen Auf der
Schauseite ist außerdem die Zeile Fünfzig Mark so
wie der linksseitig angebrachte größere Reichsadler zur
Trzielung des dunkleren Farbentons mit Umdrucktinte
nachgezeichnet

Rechtskräftig geworden Die Königliche Staats
anwaltschaft hat wie wir zuverlässig bören gegen das
Irtheil der hiesigen Strafkammer am 6 Juli cr welches

den Sohn des Herrn Kommerzienraths H Lehmann Ju
ius Lehmann von der Anklage der fahrlässigen Tödtung

eines Menschen freisprach das Rechtsmittel der Revision
nicht angemeldet

Unfälle Der in der Feldschlößchenbrauerei be
schäftigte Arbeiter V von hier wurde gestern im Garten
ilötzlich von einer Ohnmacht befallen stürzte zu Boden
und schlug dabei derartig gegen ein Fenstergesims daß
er eine schwere Kopfverletzung erlitt die seine Ueberführung
nach der königl Klinik nothwendig machte In einer
Maschinenfabrik an der Merfeburgerstraße wurde gestern
Nachmittag der Klempner R von hier durch aus einem

upferrohre heraus spritzendes flüssiges Kolophonium am
Hals im G sicht und an einer Hand erheblich verbrannt

Gleichfalls hat sich in dem Nachbarorte Reinsvorf
bei Landsberg gestern Mittag ein entsetzlicher Unfall er
eignet Die zwölf Jahre alte Tochter des Handarbeiters
Jehnert daher kam mit ihrer Schürze dem Herdfeuer zu
nahe infolge dessen dieselbe hell aufloderte Sofort
theilten sich die Flammen auch den übrigen Kleidungs
tücken mit und bald glich der ganze Körper der Un
glücklichen einer Feuersäule Aus die Hülferufe des
Mädchens herbeieilende Nachbarn brachten das Kind unter
eine Pumpe und löschten auf diese Weise das Feuer Die
Kleidungsstücks waren zum größten Theile verbrannt auch
am Körper des Kindes ergaben sich zahlreiche schwere
Brandwunden sodaß Letzteres nach der Halleschen Klinik
überführt werden mußte

Nnangenehme Entdeckung Ein hiesiger Bäcker
meister hatte sich Nachts auf emer Bank an der Prome
nade niedergelassen und war eingeschlafen Als er er
wachte mußte er aber die Erfahrung machen daß ihm
seine Uhr nebst Kette abhanden gekommen war

Festgenommen wurde der Eisendreher K aus einem
benachbarten Dorfe weil er seinem Arbeitgeber in der
Königsstraßs einen 42 Kilo schweren eisernen Träger ge
stohlen hatte den er zu seinem Nutzen verwerthen wollte

Ergriffe wurde der Kaufmann B aus Elberfeld
welcher auf dem Bahn Hofe im Wartesaale I Cl hier einen
Ueberzieher gestohlen hatte Zugleich wurde er als der
Dieb eines früher gestohlenen Koffers ermittelt

Gestohlen wnrde einem Arbeiter in der Albrecht
straße aus seiner verschlossenen Wohnung eine silberne
Taschenuhr einem Laufburschen in der Königsstraße ein
Jaquetanzug sowie noch verschiedene andere Sachen

Provinz und Reich
Mersebnrg 15 Juli Auch Merseburg hat sein Kirsch

kernopser Bei einem kürzlich stattgehabten Vereinsvergnügen
in der Reichskrone hatten Festtheilnehmer im Saale Kirschen
gegessen und deren Kerne achtlos auf den glatten Parquetboden
geworfen Beim Aufräumen des Saales glitt der Lohnkellner
B hier in Folge dessen aus stürzte nieder und brach den
rechten Arm Der Verunglückte wird versuchen die Kirschen
esser zum Ersatz des ihm aus dem Unfall erwachsenden Schadens
heranzuziehen

V Erfurt 14 Juli Der elfte deutsche Glakertag ist heute
zu Ende gegangen Aus den Verhandlungen ist noch zu er
wähnen die Annahme von Petitionen des Inhalts daß die
Behörden in ihren Submissionsbedingungen den Passus streichen
welcher den unternehmenden Glasermeistern die Pflicht auf
erlegt für jeden Scheibenbruch während der Bauzeit einzu
stehen daß ferner Spiegelmbriken an Private unter keiner Be
dingung verkaufen dürfen daß ein gleichmäßiger Zoll ohve
Unterschied der Größe sür belgisches Fensterglas mit 15 vCt
Abzug für Verpackung eingeführt werde u f w Zum Ort
des nächsten Verbandes wurde Wiesbaden gewählt

V Erfurt 16 Juli Ein lustiger Elephant plünderte
gestern Abe d gegen 7 Uhr die Kirschbäume der von der Wei
marischen Chaussee nach der Schwemmbachbrücke führenden
Straße Er kam von Weimar und bildete die Nachhut einer
großen Menagerie welche bereits Nachmittags 2 Uhr auf dem
Schützenplatze eingetroffen war Auf dem riesigen Thiere saß
der Führer der sich gleichfalls an den süßen Kirschen labte
Der Elephant machte kurzen Prozeß und brach mit seinem
Rüssel gleich einen großen Zweig ab und pflückte von diesem
die Kirschen Der herbeieilende Pächter Herr Reinold machte
dem Unfug ein Ende konnte freilich gegen den abziehenden
Elephanten nicht mehr viel ausrichten Die Kirschbäume werden
nach dem neuen Bebauungsplan bald fallen und wohl am
längsten gestanden haben

Erfurt 15 Juli Der Inhaber eines alten Material
waarengeschäfts in der Regierungsstraße hat sich heute Morgen
V 10 Uhr auf dem Boden seines Hauses erhängt Seine Ar
beiter fanden ihn nach etwa einer halben Stunde doch der
herbeigerufene Arzt Dr Stieler konnte nur den bereits ein
getretenen Tod constatiren Schon länger bestehende Schwierig
keiten seinen geschäftlichen Verbindlichkeiten nachzukommen
sollen den Verstorbenen in den Tod getrieben haben die Lage
der sonst angesehenen Familie erregt allgemeines Mitgesühl
Der Sohn eines sehr angesehenen Kaufmanns in der Johannes
straße wurde am Montag Nachmittag 4 Uhr in Haft ge
nommen weil er gegen das Dienstmädchen im väterlichen
Hause unzüchtige Handlungen gewaltsam vorgenommen hatte
Das Ereigniß hat die Familie selbstverständlich in großen
Kummer versetzt

j Bitterfeld 15 Juli Durch die große Aufmerksamkeit
des Führers wurde bei dem gestern Abend gegen 10 Uhr von
Leipzig nach hier abgehenden Zuge ein großes Unglück ver
hütet Zwischen Leipzig Rackwitz wollte ein schwer mit Dünger
beladener Wagen einen Feldweg Uebergang Passiren war aber
zwischen dem Geleise festgefahren Der Zug wurde ungefähr
60 Schritt vor dem Wagen zum Stehen gebracht Es mußte
erst Vorspann requirirt werden um die Strecke wieder frei zu
machen so daß der Zug mit einem Aufenthalt von V Stunde
weiter fahren konnte

Wetti 15 Juli Die 17jährige Anna Brückn von
der wir vor einiger Zeit berichteten daß dieselbe sich gegen

Abend nach Dobis der Saale zu heimlich aus dem Pfaarhan5e
zu Dößel entfernt hatte ist als Leiche in der Nähe von Bern
burg aus der Saale gezogen worden Mo ist dieselbe unter
dem Wasser über Stunden weit getrieben worden

Quedlinburg 14 Juli Gestern Abend näherte sich m
der hier auf dem Kleers befindlichen Fischerschen Menagerie
der etwa neunjährige Sohn eines hiesigen auf der Hohenstraße
wohnenden E nwohners in unvorsichtiger W ise dem Käfig des
Tigers so daß es letzterem gelang denArm nes armen Jungen
mit seinen Krallen zu packen und das Fleisch herunterzureißen
Der Arzt hatte etwa 1 Stunden zu thun mit dem Verbinden
und Zusammennähen der Wunden doch ist die Hoffnung vor
handen daß der Junge wieder in Vollbesitz der Beweglichkeit
seines Armes kommt

Gotha 15 Juli Für den hiesigen Landrathsbezirk ver
bielet eine gestern erschienene Verordnung den Besuch der
Schankstätten und Tanzbelustigungen seitens jugendlicher Per
sonen bei 30 Mk Geld oder entsprechender Hattstrase Als

jugendliche Personen gelten Knaben bis zum 17 und Mädchen
bis zum 15 Lebensjahre

1 Leipzig 15 Juli Der im Stadthaus angestellte
Kanzleisekretär Leistner hat bedeutende Unterschlagungen ver
übt und ist verhaftet worden

5 Leipzig 16 Juli Auf dem Produktenbahnhofe des
Dresdener Bahnhofs stürzte gestern Vormittag der Z6jährige
Geschirrsührer Erdmann Wilhelm Kluge beim Anziehen der
Pferde von seinem mit Steinen beladenen Geschirr herunter
kam unter den Wigen zu liegen und wurde von demselben
todt gefahren Gestern Nachmittag wurde im Rosenthal
hinter Koch s Ruhe der Leichnam eines Erhängten aafze
funden und Polizeilich aufgehoben Der Todte ist ein 19jähriger
Maurer aus Querfurt Das Motiv der That ist unbe
kannt

s Gera 15 Juli Gestern Nachmittag ließ sich bei der
Eselsbrücke ein bei dem Klempnermeister K in Neu Unterm
Haus beschäftigter aus Bayern stammender Geselle von einem
Zuge der Weimarischen Bahn überfahren und tödten Der
Anfangs der 20er Jahre stehende Mensch hatte sich imGebüsch
an der Bahn versteckt sprang als der Zug herankam auf das
Geleis und legte sich hin Der Zug konnte nicht mehr zum
Stehen gebracht werden Der Kopf des Unglücklichen wurde
vom Rumpfe getrennt Der Selbstmörder war ein äußerst
tüchtiger Arbeiter aber leider dem Trunke sehr ergeben In
trunkenem Zustande hat er auch die That beschlossen und zur
Ans üdrunq gebracht

j Köthen 15 Juli Ein hiesiger Einwohner der im
Verdachte steht vor einiger Zeit ein Sittlichkeitsverbrechen
versucht zu haben wurde gestern verhaftet und dem Herzog
lichen Staatsanwalt beim Landgericht Dessau zugeführt

Berlin 15 Juli Unter der Spikmarke Excellenz Nai Na
geborene Schultz reproduzirten verschiedene Berliner Zeitungen
eine Perlonalnachricht aus der Bangkok Times betreffend
die Vermählung von Nai Na mit Bertha Schultz aus Berlin
Der Siamese Nai N dürfte vielen Berlinern genauer bekannt
sein besonders den Bewohner des Südwestens er lebte hier
eine ganze Reihe von Jahren als Zögling des Schriftstellers
Jsenbeck dem seine Ausbildung und die von neun anderen
jungen Siam Ien durch den König von Siam übertragen wurde
Nai Na zeichnete sich unter seinen Landsleuten sowohl durch
größere Intelligenz als auch durch sein vortheilhastcs Aeußere
aus In seinem ganzen Auftreten und Benehmen unterschied
er sich nicht von einem Europäer aus der besten Gesellschaft x
nur der Anflug von Broncefarbe und der Schnitt der mandel
förmigen Äugen verrieth den Angehörigen einer fremden Rasse
Bei den Damen war Nai Na besonders wohl gelitten und auf
den Eisbahnen wie im Tanzsaal wurde ihm nie ein Korb
Die in Siam übliche Vielweiberei verurtheilte er immer schon
und erzählte mit einer gewissen stolzen Befriedigung daß sein
Vater nur eine Frau habe Ebenso hat Nai Na schon vor
Jahren den Entschluß gefaßt nur eine Deutsche zu heirathen
Bei sich bietenden Gelegenheiten sprach er diese seine Absicht
gern aus und erwähnte dann immer daß seine Pflegemutter,
Frau Jsenbeck die er mit einer gewissen Schwärmerei verehrte
den Sinn für deutsches Familienleben in ihm geweckt habe
Ob nun seine Wahl eine glückliche muß cr mit der Zeit lernen

Uebrigens ist Nai Na noch nicht siamesische Excellenz er
sührt nun den Titel Nai der soviel wie Junker bedeutet

x Berlin 15 Juli Noch im Lause dieses Monats wird
in Wiesbaden die Vermählung von Fräulein Fisi von Ziegler
und Klypphausen mit dem bekannten Tenoristen Herrn Müller
vom dortigen Theater stattfinden Fräulein v Ziegler ist in
weiteren Kreisen der Berliner Gesellschaft dadurch bekannt ge
worden daß die Dame auf den besonderen Wunsch Kaiser
Wilhelms I der aui einen Hofball von ihrer sprechenden Ähn
lichkeit mit semer hochseligen Mutter überrascht wurde zu dem
bekannt n Richter schen Gemälde der Königin Luise gesessen hat
Diese Thatsache erregte s Z in der Berliner Hofgesellschaft
begreifliches Aufsehen und Fräulein v Ziegler verlobte sich
bald darauf wit dem Prinzen Ratibor vom 1 Garderegiment
später nachdem diese Verlobung aufgehoben worden war mit
einem Grafen Kay erling und wird jetzt wie bemerkt den
Sänger Herrn Müller Heirathen

lsl Hannover 14 Juli Der allgemein beliebte Landge
richtsrath Stolz erschoß sich in einer Droschke welche er ge
nommen hatte um nach dem Todtenhause zu fahren Geistige
Ueberarbeitung soll die Veranlassung zur That sein

N Kölu 15 Juli Die Köln Volkszeitttng erfährt es
seien Verhandlungen im Gange betreffend ein internationales
Abkommen über die Behandlung der Aufträge auf Eiienbahn
Oberbaumaterial

Heidelberg 15 Juli Die Operation an der Fürstin
Milena von Montenegro ist gut verlaufen Die Fürstin be
findet sich heute besser

Konstanz 14 Juli Ganz Baden sah mit Spannung
deu hiesigen Stadtverordnetenwahlen entgegen da sie als Kraft
probe für die bevorstehenden Landtagswahlen angesehen
werten Im Wahlkampf siegten heute glänzend die National
liberalen gegen die vereinigten Freisinnigen Klerikalen und
Sozialdemokraten

s Sagan 15 Juli In Folge eines Wolkenbruchs ist der
Bahndamm zwischen Sagan und Wellersdorf der Linie Gassen
Arnsdorf auf 600 Meter unterspült und der Verkehr voll
ständig unterbrochen Die Züge von Brcslau gehen über
SorauO Warmbrunn 15 Juli Auf die Ermittelung des
Mörders des Revierjägers Klamt ist eine Belohnung von 6VV
Mark ausgesetzt

Ratibor 14 Juli Während der Fahrt auf demEisen
bahnzuge vom Blitz getödtet wurde auf der Strecke Karidrzm
Kamenz der Hilssschaffner Schachler aus Neiße Der Tod
trat auf der Stelle ein Der Unglückliche hinterläßt eine
Wittwe und 8 unerzogene Kinder

Efeus Ostiriesland 15 Juli Ein Irrsinniger hat
hier ichreckliche Ausschreitungen begangen Die Nachr f Stadt
und Land berichten darüber Ein Lan iann ging zur Post
und verlangte am Schalter seine Zeitungen Der Postbeamte
erklärte es sei nichts mehr sür ihn da und in Folge dessen
zog der Landmann seinen Revolver und wollte auf den jungen
Mann schießen Derselbe sprang aber zur Seite und benach
richtigte leinen Vorgeletzten der den Gendarmen holen ließ
Als derselbe in der Post erschien und den Landmann zur Ab
gabe des Revolvers aufforderte feuerte der Lanvmann auf den
Gendarmen so daß die Kugel ins Auge drang und der Gen
darm sofort todt blieb Darauf flüchtete der Landmann in eine
nahe gelegene Wirthschaft wo er mit dem Wirth Streit suchte



und auch den Revolver zog Der Wirth Ichlug ibm aber den
Revolver aus der Hand und eignete sich denselben sn Da
kam ein Postbeamter mit einigen Leuten um den Landmann
zu fesseln aber derselbe schlug noch wie rasend mit einem großen
Schlüsse um sich bis er endlich von zehn Mann geknebelt
wurde

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Concert des akademischen Gesangvereins

Am Dienstag Abend 6 Uhr gab im Volksschulsaale geleitet
vom Herrn Musikdirektor Reubke der akademische Gesangverein
imier Mitwirkung des hiesigen Stadt und Theaterorchesters
der Sängerin Frl Strauß Kurzwelly aus Leipzig und des
Baritontsten Herrn Bachmann von hier ein Concert zu welchem
sich im Hinblick auf die dem Besuch ernster Musik Darbietungen
sonst ungünstige Jahreszeit ein recht zahlreiches Auditorium
eingefunden hatte Es mag für den Dirigenten eine schwere
Aufgabe sein mit einem betreffs seiner stimmlichen und num
merischen Zusammensetzung stetig ja wohl in jedem Semester
wechselnden Sängerkreis Aufführungen größerer Werke gehörig
vorzubereiten und durchzusetzen Um so mehr muß das Be
mühen desselben anerkannt werden wenn auch schließlich die
besten Absichten nicht alle von Erfolg gekrönt sind

Nachdem das Orchester Gluck s Jphigenien Ouverture instr
von R Wagner ganz prächtig gewielt sang der Chor in Ver
bindung mit ersterem Die Ehre Gottes aus der Natur von
Beethoven und An die Kunst comp v R Wagner mit
unterlegtem Text von A Seuffert Der wuchtigen Instrumen
tation beider Chöre gegenüber erwiesen sich leider die Stimm
kräfte des Vereins als zu chwach so daß m n wst zwei Or
chesterstücke mit hinzugefügten Männerstimmen 6 liwtum zu
hören glaubte Dieser Uebelsta d trat auch später im Frith
jof mehrfach störend hervor In letztgenanntem Wrie von
M Bruch einem der bedeutendsten uno wirkungsvollsten seiner
Art gab die wackere Sängerschaar entschieden ihr Bestes Die
Chöre Trüb zieht der Skald Mittnachtsonn die furiose
Scene Tempelbranddie klagenden und empfindungsreichen
Stellen Asche liegt nun der Tempel bald und Hochhehrer
Nord sowie vor Allem der überaus feurige Schlußchor Auf
dem Schiffe nicht zelt gelangen vorzüglich Frl Strauß sang die
Jngeborg zumal die Stellen welche sich in den engeren
Grenzen des Mezzosopran bewegen bei Weitem sympathischer
als vorher die Lieder am Klavier von Brahms Liszt und
Rubinstein Ihre hohen T We hatten oft einen hanen
gellenden Beiklang Die Titelparthie Frithjos wurde
von Herrn Opernlänger Bachmann mit vielem Feuer ange
faßt freilich muß dieselbe noch verständnitzinniger durch
gefühlt werden Herr Bachmann war sehr unsicher Seme
Taktlosigkeit machte offenbar dem Dirigenten viel zu schaffen
und brachte sogar an einer Stelle der dritten Scene das Werk
in große Gefahr Nur das aufmerksame schlagfertige Orchester
welches dem Sänger auf leinen Irrwegen nach Möglichkeit
folgte bewahrte ihn und die Aufführung vor einem drohenden
schlimmen Eceigniß Drei Zigeunerlieder von Dvoräk trug
L err Bachmann von Herrn Musikdirektor Reubke trefflich am
Flügel accompagnirt in charakteristischer beifallswürdiger
Weise vor

Im Frithjos machte sich der Mangel einer Harfe sehr
fühlbar Das Pizzikato der Streichinstrumente kann denselben
doch nicht ausgleichen und besonders bei schnellen Tempis wird
dieser Ersatz ganz illusorisch Als Nothbehelf hätte am Besten
das Klavier gedient Zwei Chorlieder a ospslla Nr 4 des
Programms Das Lieben bringt groß Freuv von Rob
Franz und Mailied von Rheinberger gelangen gut und fanden
dei der dankbaren Zuhörerschaft lebhaften Beifall Das Concert
war um 8 Uhr beendet Franz Hartenstein

Vermischtes
Wien 15 Juli Der am 11 d M wegen gefährlicher Be

drohuna eines Frauenzimmers den Landesgerichte überaniwor
tete Schuhmachergehilfe Wenzel Reiter erscheint dringend ver
dächtig die Prostituvte Dorothea Krejci am 19 Januar 1389
Abends in ihrer Wohnung Neubau Burggasse Nr 33 und
den Kanditenausträger Johann Nawratil am 17 September
v J Nachts im Prater ermordet und Beide sodann beraubt
zu haben Die Verdachtsmomente welche gegen Wenzel Reiter
sprechen sind schwerer Art und die im Zage befindliche gericht
liche Untersuchung wird zweifellos die Schuld oder Nichtschuld
des Verhafteten feststellen Wenzel Retter entstammt einer
achtbaren Familie in Habern in Böhmen In Wien leben
mehrere seiner Geschwister die ihn wenn er arbeitslos war
mit Geld unterstützten Seit seinem zwanzigsten Lebensjahre
bereitete er aber seiner Familie tiefen Kummer und trotz der
freundschaftlichsten Ermahnungen gab er sich einem leichtferti
gen und ausschweifenden Lebenswandel hin Als Bursche von
21 Jahren tödtete er Am Tabor einen Arbeiter im Rauf
handel durch einen gegen den Hals geführten Messerstich und
wurde wie gemeldet wegen dieses Verbrechens durch achtzehn
Monate im schweren Kerker angehalten Für die Roheit Rei
ters dürfte wohl die Thatsache sprechen daß er kürzlich eines
der Mädchen von denen er sich aushalten ließ an jene Stelle
Am Tabor führte an welcher er vor nun elf Jahren ein

Menschenleben vernichtet hatte und ohne das geringste Zeichen
Von Gewissensbissen oder Reue sagte Hier auf diesem Platze
habe ich ihn niedergestochen Auch den Mädchen gegenüber
mit denen er seit einigen Jahren intim verkehrte benahm er
sich immer gewaltthätig und mißhandelte dieselben mitunter
geradezu unmenschlich Seiner letzten Geliebten Agnes Macho
drohte er daß er sie umbringen werde wenn sie der Polizei
behörde Angaben machen würde daß sie mit einander intim
Verkehren und im September vorigen Jahres an zwei Abenden
im Prater sich aufgehalten haben An einem dieser Abende
nämlich am 17 September wurde Johann Nawratil ermordet
Höchst bedenklich erscheint auch der Umstand daß Dorothea
Krejci zuerst durch einen Stich in den Hais verwundet und
dann mit einer Spagatschnur und einem Leinwandstücke er
drosselt worden ist Beinahe auf dieselbe Art sollte auch Jo
hann Nawratil ermordet werden Ihm wurde die Hirnschale
zertrümmert und der Hals durchschnitten Allein auch bei die
sem Verbrechen hat ein Strick eine Rolle gespielt Wenige
Schritte weit weg von der Leiche des ermordeten Kanviten
austrägers hat die polizeiliche Kommission damals einen mit
einer Schlinge versehenen Strick an einem Baumaste entdeckt
Es war atio geplant Nawratil entweder als schwer Verwun
deten oder aber schon als Todten aufzuhängen Die Art der
Ausführung der Ermordung der Dorothea Krejci und des Jo
hann Nawratil zeigen mithin eine merkwürdige Kongruenz

Ein Familiendrama Aus Budapest wird telsgraphirt
In einem ZinspaiaiS der Ringstraße hat heute Nachts der
Ingenieur Földessy seine junge Frau sein zweijähriges Kind
und sich selbst erschossen Alle Drei fand man todt auf Die
Familie hatte in der Sommerfrische soupirt war bester Laune
heimgekehrt und nichts ließ aus eine so schreckliche That schließen
Das Motiv der That ist in mateliellen Verhältnissen zu suchen
Földessy war früher Beamter des Großhandlungshauses Ge
brüder Fisckel und in letzterer Zeit Börsenbesucher Er hat an
der Börse sein ganzes Vermögen verloren und flüchtete mit
seiner Familie vor dem Elend in den Tod

Der ausgezeichnete Herr Direktor Aus einer größeren
Stadt im Alföld wird dem Budapesti Hirlap berichtet Die
Direktion eines dortigen Geldinstituts machte eines Tages die
Entdeckung daß der leitende Direktor seit Jahren defraudire

und schon etwa 16 000 Gulden veruntreut habe Die Herren
erwogen nun daß es den vollständigen Ruin der Anstalt zur
Folge haben müffe wenn die Sache bekannt werde und sie
beschlossen nichts darüber verlauten zu lassen ja es wurde
sogar in Anerkennung für die eifrige Wirksamkeit des Direktors
dessen Gehalt um jährlich 1000 Gulden erhöht Dieser Be
schluß wurde sür die Oeffentlichkeit bestimmt in einer geheimen
Klausel wurde aber beitimmt daß dieser Betrag zur Deckung
des Deficits zurückgehalten wird Und der in allgemeiner
Achtung stehende ausgezeichnete Direktor leitet weiter das In
stitut und erhält in jeder Generalversammlung protokollarischen
Dank

Bern 15 Juli Von dem Nachtzug welcher gestern Abend
Uhr 10 Min von Zürich nach Gens fuhr ist der Supplement

wagen des Postwagens welcher unmittelbar hinter diesem fuhr
total verbrannt Bei der Station Aarburg nahe Ölten wollte
der Postkondukteur Henzi im Bureauraum des Wagens einen
Bleistift suchen er ließ dabei wie er im amtlichen Verhör
zugab ein noch etwas glimmendes Zündhölzchen sollen Vom
Bureauraum begab er sich in den übrigen größeren Rmm
wo die Postsachen waren Das Papier welches aus dem viel
leicht ölgetränkten Boden lag fing Feuer welches durch den
Luftzug geschürt wurde Der Kondukteur versuchte dasselbe
vergebens zu löschen derselbe mußte aber zuletzt selbst an seine
Rettung denken er kletterte in den angrenden Personenwagen
und machte dem Zugführer Mittheilung von dem entstandenen
Brand Endlich war der Zug zum Halten gebracht Der
verbrannte Wagen wurde auf der Station Nothrist zurück
gelassen Da die übrigen Wagen unbeschädigt waren setzte
der Nachtzug seine Fahrt fort Der Postkondukteur kam mit
leichten Brandwunden davon Ueber den Verlust an Werthen
fehlen noch nähere Angaben

Diplomaten nnd das liebe Geld Ueber Antrag
des Marchese di Rudtnt hat der König von Italien ein Dekret
unterzeichnet durch welches die Gehalte lämmtlicher Bot
schafter um je 15,009 die Gehalte der Gesandten in Madrid
und München um 5000 und die aller anderen Gesandten um
200 bis 4000 Lire jährlich herabgesetzt werden Da die
Herren vom diplomatischen Korps in der Rege von Hause
aus nicht gerade die Aermsten zu sein Pflegen lo dürften die
solche gcstalt Reduurten ihre Reduktion ertragen können ohne
sick allzu sehr einschränken zu müssen Bei dieser Gelegenheit
haben nur einen Fachmann befragt welche wohl die bestdotirte
diplomatische Stelle überhaupt fein dür te DieAy/worl war
Der Posten des französischen Botschafters in London He r
Waddington der ihn inne hat bezieht 300 000 Franks Eine
zweite noch delikatere Frage war wer eigentlich unter den
Berufsdiplomaten in Europa der reichste sein dürfte Vor
Kurzem noch meinte unser Gewährsmann wäre die Frage
nicht gar zu schwer zu beantworten gewesen Der Botschafter
Oesterreich Ungarns in London Graf A Karolyi und der
Spaniens in Paris der Herzog von Fernau Nunez standen
in xuuoto Privatvermögeus ganz kors oouoours Aber Graf
Karolyi ist gestorben und der Herzog von Fernau Nunez ist
abberufen da dürften wshl der Marquis v Salisbmy uno
der Marchese di Rudiui die reichsten sein Ihnen dürtte sich
Graf Goluchowski der Gesandte Oesterreichs in Bukarest Sir
Edward Malet Botschafter Englands in Berlin und Herr
Wad ington Botschafter Frankreichs in London anschließen
Diese Herren sind sämmtlich Millionäre im englischen Sinne
das heißt Pfund Millionäre und das schadet bekanntlich auch
einem Diplomaten in der Karriere nicht

Noch eine rnmänische Liebesgeschichte Anläßlich
der Affaire Vacareecu wird von rumänischen Königshofe eine
andere Liebesgeschichte berichtet die sich vor einigen Jahren
dort zugetragen haben soll Eines Tages bemerkte die Königin
daß zwei ihrer Hoffräulein an akutem Liebesgram litten Wer
ist es denn fragte mitleidig Carmen Sylva Ein Offizier
antwortete die Erste Ein Offizier antwortete die Zweite
Die Königin zartfühlend und diskret erklärte sich für be
friedigt und sagte sie wolle die Namen der zwei Schuldigen
nicht eher wissen als am Abend des nächstens Hosballes An
die em Abens so versprach sie werde ich Euch alle
Beide veiloben Der Ball kam heran und die Königin rief
das erste Hoffräulein an ihre Seite In höchster Erregung
bezeichnete diele mit den Augen einen ichönen Offizier Die
Königin berief hierauf das zweite Hoffräulein und dieses be
zeichnete mit einer Bewegung der Hand denselben Offizier
Unverzüglich ließ die Königin den jungen Hauptmann m die
Provinz verletzen und schickte die beiden jungen Damen ihren
Eltern he m

New Nork 15 Juli Bei dem Ausladen des Dampfers
Gr Baoih gestern in Bro oklyn explodirte etne Kiste mit

Dynamit Zwei Arbeiter die dwelbe trugen wurden getödtet
der Steuermann William und der Ingenieur Everfon schwer
verletzt Der Dampfer traf heute hier zur Reparatur eiu und
sank beim Einfahren in dss Trockendock Der Kapitän des
Schiffes ist wegen gesetzwidrigen Transportes gefährlicher
Sprengstoffe verhaftet worden

Ein Erdrutsch bei welchem wie ein Kabeltelegramm des
Reuter scheu Bureaus aus St Paul Minnesota meldet eine
weiße Frau und 40 Indianer ihr Leben verloren hat
an den Ufern des Skeena Flusses stattgefunden Es war am
7 d M als die in der Nähe der Northern Pacific Filch Kon
lervensabrik am Skeena Fluß seßhaften Bewohner aus der
Richtung eines im Rücken der Fabrik gelegenen steilen Berges
ein lautes krachendes Geräusch vernahmen nnd im nächsten
Augenblick eine aus Fellen Erde und Bäumen bestehende Lawine
herabstürzen sahen Die in den Häusern befindlichen Personen
vermochten zwar noch ins Freie zu gelangen ohne jedoch dem
Lauke der Lawine entgehen zu können 9 Häuser wurden von
derselben erfaßt und ihre Bewohner getödtet Eine junge
Schwedin die Frau eines Vormannes wurde mehrere hundert
Fuß weit geschlendert und in Stücke zerschellt Bis jetzt hat
man l3 Leichen aufgefunden Kürzliche starke Regenfälle waren
die Ursache des Erdrutsches

Neie 12 75 13,50 M W ize chil k 11 25 1 ,76 Mk
WeizeNLlieSkwe 11,50 12,00 M MalMme Me 11 00 12 00
Mark dunkle 9,69 10 50 Mark 2 125lMk
Malz 29 bis 31 M MbA ohne Angebot 59,00 Mk
Petroleum 24 75 Mark Holar t 16,50 l7 Mk
Zviritus malt per 10900 Liter Procent Karw elspiritus Nti t
50 Mark Äer K i be 69,80 l k um 7t Mk Ver
braua sabgal e 48 20 Mark

UNK letzt M chrichte
Verlin 1K Juli Seit eiuiger Zeit sind beim

2 Garde Ulauen Reglmeut 0 Stück neue Säbel zur
Probe eingeführt Dieselben haben die Länge etwa
wie die Faschincumesser bei der Futzartillerie sind
ledoch nicht so schwer Nach vorn in gerader Svibe
auslaufend dienen diese Säbel als Stoßwaffe und
werden am Sattel angeschnallt getragen

Wien 1k Juli Durch Zirkularverfügung des
rumschen Ministers des Innern w rd bekannt aeaeben
dah die Semskije Natschaluiki Landeshauptleutein Rußland das Recht haben sollen die von den
Bauerngerichten zuerkannten Körperstrafen bis zur
Reform dieser Gerichte durch andere Strafen zu er
setzen

b Petersburg 1 Juli Die Hauvt Juteu
dauturverwaltuug hat den Bezirks Jntendauturver
waltuugeu vorgeschrieben gegenwärtig wo das Ge
treide noch verhältnismäßig billig ist für Ergänzung
der Getreidevorrathe zur Verpflegung der Truppen
zu sorgen

Petersburg 1 Juli Das Forstdepartement
hat d,e Verfugung getroffen den Bauern in diesem
Jahre unentgeltliche Viehweide in den Kronsforsten
w bewilligen wo solches den Forstanpflanzungen
nicht schaden kann und ebenso auch unentgeltliches
Sammeln von Beeren und Pilzen

Wien 15 Jult Unter dem Vorsitz des Hafenadmirals
Pitner werden zur Zeit in Psla Berathungen über einen
neuen Flottenplan abgehalten Die Marineleitung hat
die Nothwendigkeit eingesehen mit dem im Jahre 1884 aufge
stellten System der Desensivflotte und der ausschließlich auf die
Torpedowaffe basirten Küstenvertheidigung zu brechen und eine

Rciorm anzustreben die Kräftigung der Schlachtflotte durch
den Bau größerer Kriegsschiffe zum Ziel hat Die zur Reali
sirung des neuen Flottenplanes erforderlichen Summe von 3g
Millionen Gulden soll wie die Reichswehr meldet auf die
Budjetjahre 1892 1898 vertheilt werden Oesterreich folgt
hiermit dem Beispiel Englands Deutschlands und Italiens

Rom 15 Juli Eine Versammlung des hiesigen radikalen
Vereins beschloß die Agitation gegen den Dreibund fortzusetzen
und alle demokratischen Vereinigungen Italiens aufzufordern
sich Plebiszitarisch über die Frage auszusprechen daß die Er
neuerung des Dreibundes nicht die italienische Demokratie ver
pflichte den Vertrag zu achten und auf die unerlösten Pro
vinzen zu verzichten ferner daß die Verantwortung für die
Erneuerung auf die jetzige Regierung nicht auf die Nation
falle

Zürich 15 Juli Die Kriminalkammer des Bundesgerichts
verurtheilte Castioni wegen Tsdtung des Staatsraths Rossi
111 eontumaciÄUi zu 8 Jahren Zuchthaus und zwölfjährigem
Verlust der bürgerlichen Rechte

Paris 15 Juli Die Regierung von Haiti bewilligte die
Verlangte Entschädigung für die Hinterbliebenen des erschossenen
Rigaud Der Abg Laur wird morgen an den Minister des
Auswärtigen über die Verweigeruno der Deutschen Vilas an
französische Handlungsretsende die Elsaß Lothringen besuchen

wollten eine Anfrage richten Bei der Einweihung des
Denkmals Noir s spielte Dr Susini Blanquist nach den ge
nannten Rednern auf die Vorgänge von Fourmies an wurde
aber unterbrochen und weggetrieben

Paris 15 Juli H ute Nachmittag wurde auf dem Fried
Hose P re Lachai e das von Dalou entworfene Denkmal Victor
Noir s ei geweiht Deschamps Vizeobmann des Gemeinde
raihs und Pafchal Groufset als dessen Zeuge Noir vom
Prinzen Peter Napoleon erschossen wurde sowie der andere
Zeuge Ulrich de Fonvielle hielten Reden

Paris 15 Juli Die Direktton der Orleans Gesellschaft
erklärte einem Berichterstatter sie betrachte den Ausstand als
beendet und halte de halb eine Vermittelung für unnöthig

London 15 Juli Die Kaiserin kehrt mit ihren Söhnen
heute Nachmittag noch Felixtowe zurück Die kaiserliche Fa
milie lebt dort fehr einfach sie bewohnt zwei Häuser und be
wegt sich viel in freier Lust am Strand

ZZvrllitlvr voi llali I8St

Handel und Verkehr
Bericht der Börse M HM K S

volle a S den 16 Juli 1SS1
Nreile mit Ausschluß der Maklergebühr per 10W Kilo mtto

Weizen fest 234 240 Mark feinster märkischer Land
weizen u auswärtiger üder Notiz Rauhweizen 225 bis 230 M
geringere Sorten billiger Roggen gesucht 221 bis 225
fremde Waare bei größeren Posten billiger angeboten
M gefragt Kerste ruhig 175 bis 132Mark Futter 160 bis 170
Mark Brau 175 bis 182 Mk feinste seinfarbige 179 bis 182
Mark Hmer ruhig 167 bis 172 Mark MaisAmerikan Mixed ohne Angebot Donauinais 155 bis 163 Mk

Raps ohne Angebot Rübsen M Erbsen Vikt
ruhig 185 bis 200 M Wicken 140 bis 155 M Kummer exc
Sa pr 100 dx netto 39 bis 41 M nominell Stärke incl
Faß v Tg Inhalt per 100 Kilo netro Hall Prima Weizen
fest 46 00 bis 47,00 Mark Maisstärke incl Sack per 100 KZ
brutto bei geringen Vorräthen fest 36 00 bis 37,00 Mar l ab
fallende Sorten dilliger

t vei e per 100 Netto
Asien 16 bis 28 Mark Bohnen 20 bis 22 Mark Lupinen

obne Geschäft zAeewaten Rothttee 8 bis 105 Mack
Weißklee 60 bis 12S Mark Schwedischer Klee 80 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Mark Mohn blau 24 bis 57 Mark
gefordert

izANerartikel sehr fest Futtermehl 16,05 17,50 Mk Rosgtn

Xurss 12 Ildr
fkölsZiÄpbisolisr LoniM äos UMs sobsii lÄZsbl

Oisocmto Ooiniriarläit 175,90 Nbotbal Dabu 91,50
Lerl HsvilsIs sssUsoli 13625 Oi Lodsubsoli 238,40
Orssäsusr Bank 138,75 Luso1itisb rÄäör 209,60
ZZarinstäätsr Laulc 13675 dsllsisr 91 8

Osstsrrsiob Orsäit 160 25 dottbszMskQ 133,60
Loob cmisr ZuL8 107,80 Itsl Uittslmssr 100,40
lÄUiabättsr 115,70 Varsviisii isii 226,40
OortlNiuiägr Huivu 64, 5 ZiMsusr 91,
llarpsusr 181,75 4 pLt 91 25

120 50 4 DZ xtsr 97,50
OvllsoliäAtiou 171 10 1888 LAMM 97,30
Ilibsriüs 157 50 Russ Rotsn 224,50
lAsIssukiroboii 154,50 Horää llaz ä

rW7 c 8so 124,25 Lsuclsu iinsiitscMsäsii
46,

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

AnS dem Geschäftsverkehr

Ganz seid bedruckte Mk 1 SVbis 7 25 p Met ca 450 versch Disposit Vers roben
und stückweise porto und zollfrei ins Haus das Fabrik
Depot G Henneberg K u K Hoflies Zürich Muster
umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz
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WZxM L v itK

ortsetüui A Siede tritder H vUll r
liefert üur Nerstellunx ckes in rsokreiek uaek
ckem Recept 6es dsrükmteii rütss rok V r

üuderöitetsn Itiitklvt Vel
vvrxüAllekste ui sedä Uiedstv Mttel MMU
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Gin einziger Versuch wird Jedermann
überzeugen daß

wirklich Us Vorziiglichfte zezei alle MM
ist indem es wie kein zweites Mlttel mit frappirender
Kraft und Schnelligkeit jederlei Ungeziefer bis auf die letzie

Spur vernichtet
Beste Anwendung durch Verstäuben mitjkufgestecktem

ßWZ Zacherlin Sparer
Man darf Zacherlin a nickt mit dem gewöhnlichen Insekten
Pulver verwechseln denn Zachlrlm ist eine M z eigene Specia
lität welche nirgends und niemals anders x stirt als in

VSrsAvAvItSi eZs i Z mit dem Namen W ii rZ
Wer also Zacherlin verlangt und dar irgend ein
Pulver in Papier Düten oder Schachteln dafür rm

nimmt ist damit sicherlich jedesmal betrogen
Aecht zu haben

In Halle a S bei Herrn Mbcrt Schlüter Nachf
H U Scheidelwih
C Kaiser Drog
Ad Hoene
A Stembach Adlerdrog
G Oswald
Ernst Jeuhsch
P Levnhardt
ER Wetze
Joh Büdefeldt
F W A Nmwndorf
Herm Stitz

In Giebichenstein bei Herrn Ed Beyer Sohn
A Weich rdt jun

MU VGLRs5s
zz II ü g ttt

4e

dv Ivr mii S 7Iri Iilstr vVn i i v

vvrt a I vr HVvrtZ z I le v

I Phliwgraphim
fertigt das ganze Dntzelld
resp l i Stück in bester
Ausführung von S Mk au

XN er
Ulrichstratze SÄ

Ml Milk schheriiW
vorzüglich feinste Waare PvUfaß
ci 40 Slück Inhalt zu 3 cark
Flmideicu tägi ch frich geräuchert
qroß feit Postklste 24 28 Stück
4 Mk versendet alles f ei Postnach

nähme lS Kii a en CröSli
a d Ost ee

Billige Wnnc yZK
Naumburger roth 75
Pa Mosel weift 60
Nauwbg 50Franks Apfelwein 40
Raumbg 35Bei Entnahme von Iv Flaschen

geben die letzten beiden Sorten
billiger

lZebr Xirell
Wer kauft v bis I V Ctr
saure Kirschen

Briefliche Mittheilungen an

Schleuzer p Reinsdorf
Kreis Jüterbog

Grahambrod
Kinderzwieback
Kuchenwaaren
Kaffee u Theegebäcke
Stachelbeerkucheu

in bekannter Güte empfiehlt
IZ Zlürker Albrechtstr 32

Getragene Herren Frauen und
Kinderkleider Winterüberzieher,Win
termäntel altes Gold Silber ganze
Nachlasse Wäsche Betten c kauft
und zahlt hohe Preise

iRvr
Leipzigerstrahe 44

Gr woklschmeckeudes Roggen
brod empfiehlt

8eIij pL Gr Ulrichstraße 51

Iten u jungen s 1snnern I

Lswdrunx empt okwn I
I lSis ülILSl1 1uNF untsi Oouvsi5

kür 1 Zlls ric in Lrietmnrksii
ü llitrü Lenüt t s un ckvvsix

Sammtlstrllrn
für Cigarrenköpfchen Mstsr
Bander Stanwl c befind

sich bei den Herreu
E Hildebrandt Wucherers
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rud Speck Marienstr 8
W Camuitius Königstr 25
Emil Erbft Charlottenstr 18
A Rebnschieft gr Brauhausg i
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
ch Künniger Laurentinsstr 18
RlvZ Zt MiinlA Rathhausg ü

Hauptsammel u alleinige Vcr
kaufsstelle für Cigarren köpfchen

bei Herrn Msrit
Vorrath wenn noch so wenig

Me sokort abzuliefern

Eine alte leistungsfähige Nord
Häuser Kornb ran tweiu Bren
uerei sucht sür Halle u Um
gegrud
ckeil liichtigc Vertreter

Glfl Offerten erheten unt AZ
NK an

Nordhauseu
iA Wirthschaiterin Stützen Koch
Wmam ells Verkäuferin Köchin

Stuben Küchen und Kinder
Wmäüchen weist sofort und später

nach
D Raunischestrasze tS

Ein großer
Lagerplatz

m Roftplatz sofort zu ver
mietheu Offert unter SSVA
an Z5 r Ir erbeten

Salon 3 Stuben 4 Kammern
Badezimmer und Zubehör in
schöner Lage p t Oct z ver
mietheu Näheres Dessauerstrafe S im Comptoir

Nchi msss Ä7i
verm Näh Wuchererstr 4S

Mea

Wp O t v ri ivtk iIn
Woitvri v a I II

tir tW IMck

SiiuiI Uli Hole ilmoii
Amsinkstr S/ amBerl Bahnbof
Bequeme Lage in nächster Näh
sämmtlicher Bahnhöfe Hafen und
Aisterbassm Mäß ge Preise Zim
ä 1 50 und 2 Mark

4R7V VvIÄAvviANS
Ä rr tvi v100,000 Mark

FGMOG
l 008c S rlc

u Ä SV iptA xtrverludet

ttersvlü iTizZitilirt

SöMnstr 16
st die it Etage 4 St 3 K
Küche Zubehör für 750
zum 1 Oktober d I zu ver
miethen

Die einzige grotze Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

Der ksisf
Jlluftrirte Damenzeitung für Mode Handarbeit und

Unterhaltung
Abonnementspreis nicht wie irrthümlich mzgegeben

S Mark sondern vierteljährlich
Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit

jedes andere Wodenblatt

Alle Postanstalten und Bnchhandlnngen nehmen jederzeit
Abonnements an

WU Probe Rummern HWversendet auf Wunsch unent tlich die Administration des Bazar
Berlin 8Vv Charlottenstraße 11

Kv vsdrer MM
für M durch jugendliche Ver
niuugen Erkrankte ist das be
niijüite Werk
Li MM s 8eId8 tdk k ldi WZ

27 Abbild
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magazin in Leipzig Ren
Markt 34 sowie durch jede
Buchhdlg

W MOKUMWL Mz
prakt Zahn Arzt

Plombiren Zahnziehen M
Lachgas künftl Gebisse As
guliren schiefsteheuder Zkhs

re AO TZprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Nhi
Nachmitwsis

Der Erste welcher uns den
gegenwärtigen Wohnort des frühe
ren Hotel Inhabers ivitt
III III zu Halle a/S mittheilt
erhält eine angemessene Belohnung

Brandenburg a/H
LAedrtlicker Vrisvli

Verlag und Druck von R Nietfchmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblatles Große Xlrichstraße IS geöffnet von 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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